
Konzept SchülerInnenrat Schule Kornhaus 
 
 
Idee  
Mit dem SchülerInnenrat (SR) werden die Schülerinnen und Schüler ermutigt, aktiv 
unsere Schulhauskultur mitzugestalten und Verantwortung für das Zusammenleben 
in der Schule zu übernehmen. Gleichzeitig ermöglicht der Rat den Schülerinnen und 
Schülern, erste Erfahrungen in einem demokratischen System zu sammeln und 
Raum für Diskussionen und kreative Ideen zu geben.  
Der SchülerInnenrat behandelt Wünsche, Anliegen sowie anfallende Probleme der 
Schülerschaft und hilft bei der Suche nach Lösungen.  
Die Anliegen aller an der Schule Beteiligten werden ernst genommen.  
 
 
Ziele  
Die SchülerInnen erfahren durch den SchülerInnenrat Möglichkeiten der Mitsprache 
und Partizipation und werden ermutigt, mit ihren Ideen zur Entwicklung der Schule 
beizutragen.  
Sie bearbeiten Anträge der Klassen sowie der Lehrerschaft.  
 
 
Aufgaben des SchülerInnenrates 
Der SchülerInnenrat ist die Schnittstelle zwischen der Lehrerschaft und der 
Schülerschaft. Er vertritt die Anliegen, Wünsche und Probleme der Kinder. Konkret 
sucht der SchülerInnenrat nach Schulhauszielen pro Quartal zuhanden der 
Schülerschaft.  
Der SchülerInnenrat plant zudem, mit Hilfe von Initiativen aus der Schülerschaft, 
Anlässe während des Schuljahres. Die Delegierten lernen in jeder 
SchülerInnenratsitzung ein Spiel kennen, welches sie der eigenen Klasse beibringen.  
 
 
Organisation  
Jede Klasse der Primarschule (1. bis 6. Klasse) wählt aus jeder Stufe einen 
Delegierten in den SchülerInnenrat. Falls von den Erstklässlern niemand dazu in der 
Lage ist, werden zwei Zweitklässler gewählt. Wenn immer möglich werden pro 
Klasse ein Mädchen und ein Knabe gewählt.   
Der SchülerInnenrat findet 1x im Monat donnerstags alternierend von 9.00 -10.00 
Uhr oder 11.00 - 11.50 Uhr statt.  
Protokoll führen abwechslungsweise die Delegierten aus den 6. Klassen.  
An den Sitzungen nehmen beide Delegierte teil und beide haben je ein Stimmrecht.  
Es gilt der Mehrheitsentscheid. Die LehrerInnenvertretung hat kein Stimmrecht.  
Eine Infowand mit Traktandenliste, SchülerInnenrat-Briefkasten, Protokoll und 
diversen anderen Informationen ist im Schulhaus eingerichtet.  
 
 
 
  



Profil Delegierte  
Die jeweiligen Mitglieder des SR sind motiviert und bereit, dieses Amt 
verantwortungsbewusst auszuführen. 
Die folgenden Voraussetzungen sind erwünscht: 
- Konfliktfähigkeit und Kontaktfreudigkeit 
- Akzeptanz in der eigenen Klasse 
- Bereitschaft, zu reden und zuzuhören 
- Respektvoller Umgang mit MitschülerInnen 
- Zuverlässigkeit 
- Wille, etwas zu bewirken und Ideen einzubringen 
 
 
Rechte  Delegierte  
- Recht auf Sitzungstermine während der Unterrichtszeit  
- Recht auf Unterrichtszeit für Anfragen und Rückmeldungen in der Klasse (in 
 der Regel während des Klassenrates) 
- Befragungsrecht aller Personen im Schulumfeld 
- Recht, jedes Thema zu diskutieren und Fragen zu stellen 
- Antragsrecht zuhanden der Lehrerschaft  
- Mitsprache bei Organisation von Schulanlässen 
 (z.B. Schulhausfest, Sporttag, Pausengestaltung, Projektwoche) 
 
 
Pflichten Delegierte   
- VertreterInnen der Klasse  
- Begrüssung, Begleitung von neu eintretenden SchülerInnen 
- Teilnahmepflicht an den Sitzungen des SR  
- Informationspflicht gegenüber der eigenen Klasse 
- Offenheit für jedes Thema 
- Repräsentationspflicht der eigenen Schule und Klasse 
- Einholen und Vertreten der Klassenmeinung 
- Einhalten der Vertraulichkeitsvereinbarung 
-  Einhalten der Amtsdauer von einem Jahr   
- Einsatz beim Organisieren und Durchführen von Schulanlässen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Leitung 
Der SR wird von den verantwortlichen Lehrpersonen geleitet. 
 
 
Rechte Leitung  
-  Recht auf Sitzungstermine während der Unterrichtszeit 
- Ausschliessen von Delegierten, die ihren Pflichten nicht nachkommen 
- Recht auf Zeit während der SK 
- Recht auf Einberufung von Arbeitsgruppen für das Organisieren und 

Durchführen von speziellen Anlässen  
 
 
Pflichten Leitung  
- Schnittstelle zwischen SchülerInnen und Lehrerschaft  
- Teilnahmepflicht an den Sitzungen 
- Einhalten der Vertraulichkeitsvereinbarung  
- Organisation der SchülerInnenratssitzungen 
- Organisation von speziellen Anlässen mit Hilfe der Arbeitsgruppen und 
 Delegierten 
- Einhalten der Amtsdauer von einem Jahr  
- Begrüssung, Begleitung von neu eintretenden SchülerInnen  
- Vermittlung eines demokratischen Systems  
-  SchülerInnen motivieren, aktiv die Schulhauskultur mitzugestalten und 
 Verantwortung für das Zusammenleben zu übernehmen 
 
 
Rechte Lehrerschaft  
- Recht auf Abweisen von Anträgen des SchülerInnenrats 
- Recht auf Informationen aus dem SchülerInnenrat  
- Bestimmungsrecht bei Organisation von Schulanlässen 
 (z.B. Schulhausfest, Sporttag, Pausengestaltung, Projektwoche) 
 
 
Pflichten Lehrerschaft 
- Begründung eines abgelehnten Vorschlags 
- Durchführung eines regelmässigen Klassenrats  
- 2 Delegierte pro Klasse wählen lassen 
- Unterrichtszeit zur Verfügung stellen, um Anliegen und Informationen aus dem 

SR zu behandeln  
- Unterstützung des SR in Arbeitsgruppen bei Organisation und Durchführung 

von speziellen Anlässen  
 
 
 
 
 


